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Gemüse des Jahres 2023 und 2024: 

Die Rote Bete 

 

Aussehen/Merkmale: 

Rote Bete (Beta Vulgaris) ist ein traditionelles 
Wurzelgemüse, welches zu der Familie der 
Gänsefußgewächse gehört und mit Blattgemüsen, 
wie dem Spinat oder dem Mangold verwandt ist. 
Erkennen kann man die Rote Bete an ihrer 
kugelförmigen oder eher länglichen Rübe, die zur 
Hälfte aus dem Boden ragt. Obwohl der Name bei 
vielen Rote Bete Sorten Programm ist, gibt es auch 
durch Kultivierung entstandene weiße oder goldene 
Sorten. Auch die etwas gewellten Blätter können je 
nach Sorte unterschiedlich grün oder rot gefärbt sein.  
 

Besonderheiten: 

Noch immer ist die Rote Bete oft nur als 
Sauerkonserve bekannt. Um das zu ändern hat 
der Verein zur Erhaltung der Nutzpflanzenvielfalt 
(VEN) sie zum Gemüse des Jahres ernannt. 
Neben ihrer kulinarischen Qualität in der Küche 
wirkt sie sich auch positiv auf unsere Gesundheit 
aus. So stärkt sie das Immunsystem, beeinflusst 
den Blutdruck und Cholesterinspiegel und hemmt 
entzündungsfördernde Enzyme. Als wäre das 
nicht schon genug, wirkt sich das Wurzelgemüse 
auch positiv auf den Knochenstoffwechsel, das Muskelwachstum und die Gehirnfunktion 
aus. Möchte man Rote Bete im eigenen Garten anpflanzen, sollte sie zwischen April und 
Anfang Juli ausgesät werden und kann dann nach ca. einem Jahr geerntet werden. 
 

Vorkommen: 

Die Wildform der Roten Bete ist im Mittelmeerraum heimisch und wurde bereits in der 
Antike von den Griechen und Ägyptern kultiviert. Außerdem ist Rote Bete auch im Garten 
einfach anzubauen und hat wenig Ansprüche an den Boden und die Kulturführung.  
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